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Amtsblatt zur «aibachcr Zeitung Nr. 43.
Freitag den 21. Februar 1879.

l " ^ 2 ) ^ . gig.

Studentenstiftlmg.
Mit Beginn des zweiten Seinesters des

wuftnden Schuljahres kommt der zweite Platz der
"omherr Georg Supan'schen Studentenstiftuna
^ücher 44 si. 56 kr. in Erledigung.
, ^uf diesen haben Anspruch Studierende aus

Micher Nachkonimenschaft der Geschwister des
^Usttrs, und zwar die Viachlommen seiner Brüder
? " und Jakob in männlicher Linie durch
"Ue Generationen, ihre Nachkouunen in weiblicher
lule »Mb die viachloulmen seiner Schwestern hin-

M " nur bis zur vierten Generation, in Er
"nglung solcher anderweitige bis zum vierten

r̂cldc Anwandte oder aus dem Dorfe Asp ge-
M'qe Studi^rcndt', endlich Studierende anS den

pjnrren Asp, Obergörjach und Veldes.
. ^Werber um dieses Stipendium hadcn ihre

' " dem Taufscheine, dem Dürftigkeit^ und I m -
MNftszeugnisse, dann mit den Studicnzeugnissen
"n den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle
s sie das Stipendium auS dem Titel der An.

"wandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
l̂ammbcmmc belegten Gesuche

i b i s 10 . M ä r z l . I .
' . " ^e der vorgesetzten Studicndirection Hieher

'" Überreichen.
^aibach am «. Jänner 1«79.

^^ä!unlle8rc^ierunjz für strain.
^ü-^2) Nr. 823.

Kundmachung.
tiert ? ° " ^ ^ ' F e b r u a r 1 8 7 9 an escomp-
niss< ^ainische LandeSlasse die verlosten lrai-
^» ^Nlndentlastungsobligationen gegen den auf

Verzeu t herabgeminderten Escomptesatz.
paibach am 19. Februar 1«79.

^ ^ m k r n i m scken ^llNllesauzsckusse.
^ ^ - ^ 2 ) Nr. 10^0.

Theater - Verpachtung.
lun Unternehmung der deutschen Borstet'

"gen im landschaftlichen Theater in Laibach
yrend der Saison vom Monate September 1879

5 zum Palmsonntaqe 1880 wird hiemit d«r
incurs ausgeschrieben
des ^ " Unternehmer hat ein den Ansprüchen
Und ?^oete" PublllumS entsprechendes Schau-
stell ^ v i e l , sowie Posse und Operette beizu«
VorN,'s ^ jene Bewerber, welche auch Opern-
zjz^ungen zu bieten sich verpflichten, wird vor-
ö"gNch Rücksicht genommen werden,
ins - ^'^ Theaterbibliothel, Garderobe und,
reick " ^"^ vorhandene Scenarium nicht aus-
^ ^en sollte, auch für neue Dccoralionen hat der
""ternehmer zu sorgen.

aelk ^"^ ^ l b demselben nebst den Eintritts-
M "ne nlit dem Landesausschusse nach Maß-
^. ^ ^ r gebotenen Leistungen zu vereinbarende
subvention zugesichert.

slor, ^ " ^ ^ ^"' ^"uerber nach dem Wunsche des
dle A e^ " ̂ ""'"tischen Bereines in Laibach auch
Nack 'w ^ " " ^ " slovenischer Bühnenvorstellungen
gend ^"be der mit diesem Vereine zu pfle-
Vere'"/ ^ ° ' " ^ndeöausschusse zu genehmigenden
besnn^ ""6 übernehmen, so würde hiefür eme

'"noere Subvention zugesichert werden,
ihre 3 ^ " b " «in diese Unternehmung wollen
Lew ^ " " ^ r Nachweisung der bisherigen
Undn ! ^ " ' des Besitzes der nöthigen Bibliothek
800 n - ^ ""b unter Anschluß einer Caution von
Vors ' " ^arem oder in auf der österreichischen

>e notierten Obligationen nach dem Tageskurse
hi^ b i s 10 . M ä r z 1 « 7 9
anueb " "^ " "?en und in dem Offerte besonders
Vor'si-s, ^ ' " '^ ^'^ Uebernahme sloveniscker Bühnen«

Stellungen resiectiert wird.

Die näheren Bedingungen können beim ge-
fertigten Landesausfchusse eingesehen werden.

Laibach am 5>. Februar 1879.

Vom ürainiselZen AanäezaussHusse.
(816—3) 3ir. 1010.

RatlMclle.
Bei dem k. k. Oberlandesgcrichte in Graz ist

eine Rathsstelle in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig

belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege
d i s 8. M ä r z 1 8 7 9

beim gefertigten Oberlandesgerichts Präsidium ein-
zubringen.

Graz am 17, Februar 1879.

ilum lt. II. Oberll:nlle»t,elicllt»^Vrüslllium.

(832 — 1) Nr. 480.

Gerichts -Adjumtenstelle.
Zur Besetzung der Gerichts - Adjunctenstelle

beim k. k. Bezirksgerichte Stainz mit der Dien-
steSzuweisung zum Bezirksgerichte in Overradlcrs-
burg und unt deul Erfordernisse der Kenntnis der
slovemschen Sprache wird hiemit der Concurs

b i s tt. M ä r z 1 8 7 9
ausgeschrieben.

Gesuche sind im Dienstwege hier einzubringen.

Graz am 19. Februar 1879.

Vom Drilslllium äe» k. ü. Hunäe»ueriHt».
(831—1) "^ 3ir. 120.

Lehrerstellc.
An der cinllassigen Volksschule in hos ist

die Lchrerstelle mit dem Iahresgehalte von 450 ft.
sammt Naturalwohnung in definitiver Eigenschaft
zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Bezirlsschulbehörde,

b iS 1 0 . M ä r z l . I .
bei dem verstärkten Ortsschulrathc in Hos zu über»
reichen.

K.k.Bezirksschulrath Rudolfswerth am I8ten
Februar 1879.

Der l. l. Vezirlichculplmann als Vorsitzender:

Elel m. p.

(«88 2) ' Nr. 1072.

Belanntinachung.
Bom l . t. OberlandeSgenchte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt ge-
macht, daß das k. k. Bezirksgericht Krainburg über
Ansuchen dcö Vorstehers der Gemeinde Straschische
die Erhebungen zur Ergänzung des dortigen Grund-
buches durch Eintragung der noch in keinem
Grundbuche vorkommenden Liegenschaft: Bauparzelle
Nr. 144/6 dcr Katastralgemeinde Straschische mit
dem darauf erbauten Schulhause Eonsc.-Nr. 2, ge»
pflogen und den Entwurf einer neuen Grundbuchs
einlage über diese Liegenschaft mit der Bezeichnung:

„Schule in St. Martin"
vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gcsehes vom 25. J u l i 1871
(N. G. B l . 3ir. 96) der

1. M ä r z 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs»
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diefem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand und andere büchcrlichc Rechte aus die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor«
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums« oder Besitzve» hält
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab«, Zu^ oder Umschreibung, durch Berich
tigung der Bezeichnung von Liegenschiften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grunbbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenfchaft oder auf Theile der̂
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andeie zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, foferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre diesfalliqen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte lmt''r
l)) beziehen, in der im tz 12 obigen Gm'hrö de
zeichneten Weise, längstens bis zum

letzten M a i 1 8 7 9

bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu»
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche buchen
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An dcr Berpflichtung zur Anmeldung wirb
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht auS einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bel Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzuläfsig.

Graz, den 30. Jänner 1879.

(814—2) Nr. 266.

Kundmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß in Gemäßheit des tz 28 des Landes-
gcsetzes vom 5. Dezember 1874 die auf Grund-
lage der zum Behufe der
Ä n l c s t u n f t e ines n e u e n G r u n d b u c h e s

de r K a t a s t r a l s t e m e i n d e S t . A n t o n
gepflogenen Erhebungen verfaßten Bcsitzbogcn nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebung^
Protokollen Hiergerichts durch acht Tage zur allgemei-
nen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fal l , daß Einwew
düngen gegen die Richtigkeit dieser Besihbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen die Kommission auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9
vorläufig Hiergerichts um 9 Uhr vormittags fest'
gesetzt und bemerkt, daß diese Einwendungen bei
dem l . l . Bezirksgerichte in Littai

b i s 2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9

mündlich oder schriftlich angebracht werden können.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach tz ^ ^ bes
Grundbuchsgeseheö amortisierbaren Privatfordenm
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 ^agen
um die NichtÜbertragung anfucht.

K . l . Bezirksgericht Littai am lö.Hedr. I v i v .
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A n z e i g e b l a t t .
(643—3) Nr, 945,

Dritte czec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird

in» Nachhange zum diesgnichllichcn Edicte
vom 16. Oktober 1878. Z. 10.654, in
der Executionssache des Stefan Otonic'ar
von Zirlniz gegen Andreas M l von

" Niederdorf i>ct. 314 f l . 20 lr. samnit
Anhang bekannt gemacht, daß zur zweiten
Feilbielungs-Tagsatzung am 23. Jänner
l878 kein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

8 6. F e b r u a r 1 8 7 9
zur dritten Realfeilbietungs » Tagsahung
geschritten weiden wird.

lt. l . Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Jänner 1879.

( 8 2 0 - 1 ) Nr. 296.

Executive
Vom f. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan Habe

von Gotsche (uom. der mindj. Franz Fer-
jancic'schen Erben Franz und Josef Habe)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Higur von Gradische gehörigen, gerichtlich
auf 2453 st. 86 lr. geschätzten Realitäten
aä Herrschaft Wippach U>iu.XIX,i)a,F.247,
250 und 253, :ui St . Barbara Mß.216,
und aä Premerstcin wm. I V , pa^f. 188
bewilliget, und hiezu drei Feilbiclungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. M ä r z .
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1l Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licuam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Hchätzuugsprototolle und die Grund«
buchsextracte können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannten Etben und Rechts,
Nachfolger der Tabulargläubiger Franz Rost
und Dorothea Semenc' wurde zur Wahrung
ihrer Rechte Franz Petti? von Gradische
als Curator :ul uctum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 18ten
Jänner 1879.

lM?—2) Nr. 120.

Executive
Nealitätenversteigerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ambrozic vun Slap die cxcc. Versteige-
rung der dem Andreas Ferjancic. mm
Maria Ferjancic, von Slap gehörigen,
gerichtlich auf 1500 st. 75 lr. geschätzten
Realität uä Herrschaft Wippach tom. XX,
pllß. 283. und der auf 48» f l . geschätzten
Realität a<1 Lcutenl'ura. Orundbuchs-
Nr. 181 bewilltget, und hiezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzuitgen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
dic zweite auf den

1. A p r t l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 7 l ) ,
jedesmal vormittags von 8 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreali'täten'bei der
ersten und zweiten Fcilbictuug nur um
oder über dem SchätzunfMcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
augegelieu weiden.

Die Licitationsbedillgnisie, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
11. Jänner 1870.
l595—3) Nr, 631.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Dlc im Olunobuche der Herrschaft

Tschernembl iiud Berg.-Nr. 169 und 176
vorkommende, auf Ursula Verderber aus
Rodlne oergewährte, gerichtlich auf 850 st.
bewährtete Realität wird über Ansuchen
des Mathias Stonic von Reichenau, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 4. November 1865,
S. 7292, pr. 450 f l . ö. W. sammt An.
hang, am

14. M ä r z und
18. A p r i l

um oder über dem Schätzung«werlh und
am 16. Mai 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl an»
25. Jänner 1879.

( 6 3 7 - 3 ) Nr. 701.

Neuerliche dritte Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gulasch»;

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan Pelriö

von Höflern die mit dcm Bescheide vom
1. April 1878, Z. 2323, auf den 13ten
Jul i 1878 angeordnete, sohin aber unter-
bliebene dritte Feilbictungs-Tagsatzung dcr
Realität des Andreas 5!uzar vun ^uza ĵe
Hs. .Nr . 7 8ul) Urb. .Nr. 134, Reclf..
Nr. 55, wm. I I , toi. 341 uä Auclsperg
neuerlich auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittag« um 10 Uhr, im Hiergericht'
Uchcn Amtslolale mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß obige Realität bci
dieser Tagsatzung auch unter dem Schütz-
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz an»
30. Jänner 1879.

(593- -3) Nr. 670.

(5zec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland kud Reclf. - Nr . 297 vorkom-
mende, auf Georg Irrman aus Gerden-
schlag vernewährte, gerichtlich auf 420 fl.
bewerthctc Realität wird üdcr Ansuchen
des Stefan Iovic von Olina (durch den
Machthaber Mathias Stalzer), zur Ein.
bringung der Forderung ans dcn, Ver-
gleiche vom 30. März l8?6, Z, 5d63,
pr. 130 fl. ö. W. sanlnil Anhang, am

14. M ä r z und
18. U p r i l

um oder über dem Schätzungswerlh und
am 16. M a i 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden uegen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tichelnembl am
25. Jänner 1«79.

(636—3) Nr. 700.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Orrbenc von Großlaschiz (als Curators.
Machthaber de« Mathias Grelirn.'schen
Nachlasses) die mit dem Bescheide vom
14. August 1878, Z. 5433. auf dcn
19. September 1878 angeordnelc, sohin
aoer unterbliebene drille ^eilbictnngs-Tag-
satzung der Rcalitäl des Jakob Slrach
von Ilovaaora Nr. 6 nud Ncctf.-Nr. 340,
loin. I l l , lol. 225 aä Zobelsberg neuerlich
auf den

1 3 / M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr. im hiergericht-
lichcn Amtslosale mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß obî e Realität bei
dicser Tagsatzung auch unter dem Schätz'

werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
31. Jänner 1879.
(5652—3) Nr. 7425.

Erinnerung
an J o s e f G e r d o v i c und dessen all-
fällige Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt»
feld wird dem Josef Gerdovic und dessen
allfälligen Erlicn, unbekannten Aufenthal-
tes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Oerooviö von Unterslopiz
(durch Herrn Dr . Koceli) 8ud prae».
30. November 1878, Z. 7425, die Klage
auf Verjährt' und Erloscheuerllärung der
für Josef Gerdovic auf den Realitäten
«ud Urb..Nr. 9 und 16 aä Gilt Slopiz
haftenden Forderung pr. 12 f l . */, lr. s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentliche,! mündlichen Verhandlung aus

den 2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
Vormittage um 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Ferenkat von Ssppiz als Eurator aä
tlctum best'llt.

Dic Gcllaaten wcrden hicvon zu dcm
Endc verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zrit selbst erscheinen oorr sich cincn
andcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We,ie einschreiten nno
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleitm können, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dic Gcllaglen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
säumung entstehenden Folgen sellist bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 5len
Dezember 1878.

(5653—3) Nr. 7424.

Erinnerung
an M a r i a G e r d o v i c und deren all»
fällige Erbcn, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird der Maria Gerdovic und deren
allsälligen Erben, unbekannten Aufenthal-
tes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesen»
Gerichte Josef Gerdovic, Grundbesitzer in
Unterslopiz (durch Herrn Dr . Koccli), xul)
I>rao5. 30. November 1878, H. 7424, die
Klage auf Verjährt« und Erloschenerllä-
rung der auf den Realitäten !>ud Urb.^
Nr. 9 und 16 :ul Gil t Slopiz für Maria
Oerdooic haftenden Forderung pr. 12 fl,
*/, lr. s.A. eingebracht, worüber die Tag'
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Josef
Ferencal von Slopiz als Curator kä actum
bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriacns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnnng verhandelt wcrden uno die Ge-
tlaaten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dcn, benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsanmung cnlstchendcn Fol.
gen selbst beizumcsscn habcn werden.

K. k. Bezirlsgerichl Gnrtfeld am
5) Dezember 1878.

(652—3) Nr. l i03.

Bekanntmachung.
Den uubelaunt wo befindlichen I"?'

Hanna und Marlanna Zalar. I . Golio
und I . Iuscl von ttaibach wird hien»
bekannt gemacht, daß denselben Herr Ear'
Puppis von Kirchdorf als Curator »"
HCwin aufgestellt und diefem der Nea><
feillmtungsbeschcid vom 25. Novemd"
1878, Z. 12,060, zugcfertiget wurde.

K. l. Bezirlsgerichl ttoilsch am 27,w>
Jänner 1879. ^

(5690—3) Nr. 8^75.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen val<
tholmä Kutscher , Johann S o r m a " '
Andreas Wulouni l 'schen Pupillen, M l
B a b i t s c h , Simon R o p r c l , Leo»h"°
S o r m a n , Jakob K n ö , Martin """
Blasius R e b e r n i l , Marianna Burger,
Georg K a l i n s e t und tteonhard Stroß'

Von den» k. l. Bezirksgerichte Kra'«'
bürg wird dcn unbekannt wo befindliche'
Barlholmä Kölscher, Johann Sorma".
Andreas Wulounil'scheu Pnpillen, ? k
Babitsch, Simon Roprcl, Veonhard <5°l'
man, Jakob Knc, Mart in und ^ a M
Rcbernit, Marianna Burgcr, Gcorg ""^
linscl und Kconhard Stroß hicü>>l ^
innert:

Es habe wider dieselben bei dlw'w
Gerichte Johann Sorinan von lW"^ '
st.ltcn (dnrch He^rn Dr. Steiner) die illag
<l(! p, ao«. 26. Novembcr l. I . , N r . S ^
l»<:w. Verjährung von nachstehenden 6»"»
postcn, als:

Des Barlholmä Kölscher ans de'"
Schuldbriefe vom 8. April 1793 pr.2."sl.,
des Johann Sorman aus der Obligat'o»
vom 12. Ju l i 1796 pr. 127 fl. 7" " '
sammt Natnralien. dcr Andreas Wulonnll'
schen Pnpillen aus den» Vergleiche von
8. Oktober 1819 pr. 85 f l . M. -M- sa " "
"perz, Zinscn, des Alrx Äabitsch aus den»
Vcr^leichc von, 23. April 1823 pr. »^st'
sammt 5pciz. Zinsen, des Slmon Ropc^
aus dei» Vergleiche vo»n 26. Februar 1^1 /
pr. 100 fl c. u. l̂ ., deS «eonhard H-orMa"
aus der Urlui,dc vom 3. Ma i 1830 Pl'
160 st. 25 lr.. des Jakob Knc aus del"
Schuldscheine von» 2-4. März 1838 p^
100 fl. sammt 5pcrz. Zinsen und EinW»'
gnngslosten, dcs Mart in und Blast"
Rebernil aus dem Vergleiche vom 27>te>
Ju l i 1838 ü pr. 20 fl, 15 tr., der ^
rianna Burger aus dein Schuldscheine oo>
12. Ju l i 1838 pr. 49 fl. 20 lr. s a <
bpcrz. Zinsen, dcS Georg Kalinsct ^
dem wirlhschaftsänltlichen Vergleiche «""
3. Ju l i 18^8 pr. 32 fl. sammt 5pe^
Zinsen, und des ttconhard Stroß aus de
Schuldscheine vo»n 1 l . Sepleinber ^
pr. 40 fi. sammt 5pcrz. Zinsen nnd " ' '
brlngnngslostcn, — eingebracht, woriibcr l>

Taasatzung zur mündlichen Vcrhandlu'w
auf den

18. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, HIergerlchts ^
geordnet wurde. ^

Da der Aufenthaltsort der Geklagt
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den l. t. Erblanden alM»"'
sind, so hat man zu ihrer Vertretung lM
auf ihre Gefahr und Kosten den Her
Dr . Mencinger. Advokat in Krainln"U'
als Eurator 26 kctniu bestellt. , „

Die Geklagten wcrden hicvon 5" ^
Ende verständiget, daunt sic allenfalls i
rechten Zcit selbst erscheinen oder s ich?"
andern Sachwalter bestellen und dM
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ^
die zu ihrer Vertheidigung erfordw'^
Schritte einleiten können, widrigens 0
Nechtssa he nut dem anfgestclllen Cur« ^
nach dcn Bestimmnngrn dcr ^cuc^^
ordnnng verhandelt werden und ^" ^.
klagten , wclchen es übrigens f l t l I ^ ^
ihre Rcchtsbrhclfe auch dein benannte" ^ ^
rator an die Hand zu gedcn, sich "^ ,^,l
einer Verabfäumnng entstehenden 6"»
selbst bcizumrsscn haben wcrden. ^

K. t. Bezirksgericht Krainburg
27. November 1878.
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Executive
Realitäten-Nclicitatwn.

Wegen Nichtzuhaltung dcr «icitationS-
die vom Andreas «osle

l Äuchel Nr. 11 erstandene, anf Namen
w ä ^ '"- ^b "se von Büchel vcr-

^ , l 4 . M ä r z 1 8 7 0 .
/ ' " ' U M w Uhr, in der Gerichlslanzlei

Sckäu! ?"' lbitt 'nden auch nntcr dem
^atzungßwerlhc hintangegcdcn wcidcn.
^ ^ ' / '^z i r lSgcr icht Tschcrncmbl am
^.Jänner 1879.

" " ^ Nr . 11,141,

Uebertragung
dritter ezec. FeilbietlUlg.
wi,. ."! l ' t. BczirtSgerlchle Adclsbelg
c i . . . ^ " 6"""cht. daß in der Erc-

? ' . der t. l. Finanzprocuratur
Josef Bobet

^ieudlrnbach die mit Bescheid vom
'^Ptember 1878, Z. 840Ü, auf den

^ e z e m ^ 1878 angeordnete dritte
»chü.i ^ " ' ^ der dem Josef Bobel
V ' "!' °".l ' ^ " ft. geschätzten Rca-

l"l) Urb.-Nr. 41 llä Rannach aus
vormi.. " ^ - M ä r z 1 8 7 0 ,
v°r! ^ hiergcrichlS mit dcm

u'u ^llhangc übertragen worden ist.
13 ?v' ^'Bezirksgericht Adelsberg am
T^zembcr 1^78.

i'^s^ N^747
^Mulllicrung ezecutiver
Zutäten-Versteigeruugeu.
Illia,,." ^ Ej.eculionssache dcr l. l.
Towc^ " "a iur ^"^ach gegen Anton
und ^ ? " ^eillgader iicltt. 437 st. 4l> lr.
Äefch-.x.'"^ ft- 59 lr. werden die mit dcm
Mlgeori», ^ ' " l5.Noobr. 1878.H.5937.
947 f. "öewesenen Feilbietungen der auf
3ir 7^ '̂chatzten Realität «ud Urb.-
M ß;."'b Meclf.-Nr.8d1 »ä Pfarr»
Woinn?' ^"uzian reassumiert, und die

l"«We derselben ans den
20. M ä r z
24. A p r i l und

jedes,.,.. 2 2. M a i 1 8 7 9 ,
httge i ^ ° " ' u U a g s von 9 bis 12 Uhr.
ai'geord '"^ ^ " ' vorigen Anhange

I ä , ^ / ' ^ " ^ " i c h t Sittich, den ödsten

^ ^ Y ^ Nr. 8501.

^ Nelicitation.
" " bttannl^^ch!?"'^' " ' " ' " " "
«to>..^ ^! "ber Ansuchen der Gerlrand
»ieli <̂  " ' ^ Dr. Mcncingcr) die exec,
^rl» "w's ^"' ^ ' " ^ ^ « " " Uräi.' gc-
v°» V '"^"- von dcr Theresia Ursii
erst«,,.^" "in dcn Meistbol von 210 fl,
te„ , " ' " ' ' Ncrichtlich auf 210 f l . grschätz-
3ir' ^ . ^rnndbnche Höslrin »ud Urb.-
We°^ vorkommenden ilaischenrealiliit
M . . ' " ^ t zussehaliencr «icitalionsocding.
tu . / ^ ^ l t n e l , nnd hiczu eine Feilbie-

'»^ag,atzung auf den
"°r,nlt. ^ M ä r z 1 8 7 9 ,
^ . ^ " ° " ^ bis 12 Uhr. in der
"et w ? " ^ ' "ut den» Anhange angeord-
Ieilbis. " ' ^"^ b'e Pfandrealilät liei dieser
wtr.,, ""« auch unter dcm Schätzung«.

i yintangegeben werden wird.
l"bbcsm^ ^lcilalion«bcdingnisse, wornach
Nnbo > ^ " l " " ^cltant vor qemachtc.n
^cita.i...^'. " ^ ^ ^l>'u>" zuhanden der
d's S ^ < " " " ' ' ^ " zl' erlegen hat, sowie

""d der Grund.
Uienis.5,. " " " " 'u der olcsgerichUichen

Wr«ur eingeschen werden,
^ c m b e ? ? ^ ' ' ^ ^ Krainburg am

^ , . Nr. 8733.

l). ...., Executive

^ '^ l«n ' t^mV?^ ' " ' ^ ' " " " °

"'uarlll die exec. Versteigernn/der

dem Valentin Kavöiö von Slrohein Nr. 23
gehörigen, aerichlllch auf 300 fl . geschätzten
und im Ornnddnche der Slaoltammer-
aml^gill Krainliurg «ud Rcclf..Nr. 2<;
vorlomlncndcn Realität bewilliget, nnd
hiezu drei ,>eilt)iclungS-TagsatzunHen, und
zwar die erste auf dcu

10. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die drille auf den

15. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormillagS von 10 biS 12 Uhr,
ln dcr GerichlSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitä!
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jrder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
^icllationslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und l'cr <Ärund»
buchslftract tonnen in der dicsgerichtli^cn
Registratur cingeschen werden.

K. l. Bczirlögrricht ^trainbnrg au>
14. Dezember 1878.

(082—3) Nr. 8931.

(5zecutivc
Nealitätm-Verstcigerullg.

Vom l. s. Äezirlegerichle >il,üindurg
wird belannl geniucht:

(öS sei über Ansnchcn des Johann Peri
von Waisach Nr. 24 die cxcc. Bersteigernng
der dcm Johann Zupan von Michelslctlcn
Nr. 11 gchörigcn. gciichllich auf 1179 fl.
90 tr. geschätzte», im Grundbnchc M'chrl'
stelten «ui) Ul b.-Nr.03 nnd Einl.-Nr. 1132
vo7lommendcn Halbhübe bewilliget, und
hk;u drei Frilbienings'Tagsatzungen, und
zwar dic crslc auf den

11. M ä r z .
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

1 0, M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr OerichlSlanzlei mil dem Anhange
augeordncl worden, daß die Pfandrcalital
bei der ersten und zweiten Heilbklung nur
um oder über dein Schätzungswert!), bei
dcr drillen aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die UicltationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Allbote ein lOperz. Badium zuhanden dcr
Kicitaliunslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolololl und der Orund-
bnchscflracl tonnen in dcr dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. Dezember 1878.

(083—3) Nr. 314.

Executive

Vm» l. l. Äczirlsgerichlc Krainburg
wird bekannt gemnchl:

iös sei übcr Ansnchcn dcS Mathias
Holschcwar dic cxcc. Versteigerung der den,
Franz Marlowizh von Piula Nr. 10 gc-
hürigcn, gerichtlich aus 320 fi. geschätzten,
im Grundbuchs dlS l. l. Bezirksgerichtes
Kraillbura »ud Einl..?tr 1232 vorlom
mendcn Acker.caliläl bewillige», uud hiezu
drei Fcllbietungs'Tagsatzungcn, und zwar
die erstr auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
nnd die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerlchlslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der crslrn lind zweiten Heilblclung
nur nn, oder über dcm Schätzungswert!),
bei dcr dritten aber auch unter dcmsllbcn
hintangeßcbcn werden wird.

Die KicilationSbcd'.ngnissc. wo, nach
insbesondere jcdcr ^icilan! vor gemachtem
Anbote ein Kipcrz Badium zuhanden dcr
Kicilationsluinmission zu erlegen Hal, sowie
das HchätzungSprolololl nnd der Grund-
buchülftract können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur singeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am
13. Iäuncr 1878.

( 0 4 4 - 3 ) Nr. 944.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichts ^oilsch wird

im Nachhange zu dem Eoiclc vom 17tcn
Oktober 1878, Z. 10,053. in dcr (5xe>
culionssachc dcr Maria Icrmann von
Untrrscedorf gcgcn Anton Iermann von
cbendorl ,»ct. 84 fl. s. A. bekannt gemacht,
dah zur zweiten Fcilbictnngs-Tagsatzung a,.l
23. Jänner l. I . lein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

2 6. F e b r u a r 1 8 7 9
znr dritten Realfeilbielungs-Tagsatzung ge-
schritten wcrdrn wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Jänner 1879,

( 1 0 4 - 3 ) Nr. 1!,203.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichts Aoelsbclg
wird belannl gemacht, daß in der Exe»
cnlionssachc dcr l. k. Finanzprocuratur
(ilom. des h. Acrars) gegen Joscs ^enaröiö
von Nadajneselo die mit Bescheid vom
17. September 1878, Z. 8404, auf dcn
l i . Dezember 1878 angeordnete drille
exec. Feildiclung der dcm Josef ^enariii
gehörigen, gerichtlich auf 4133 ft. ge-
schätzten Realität »ud Urb.-Nr. 21 »6
Prem auf dcn

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr. hiergcrichts mil dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht AdelSbcrg am
14. Dezember 1878.

(002—3) Nr. 412.

Reassumiermlg
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Treffen
wird im Nachhange zu dcm Eoicte vom
9. «ugust 1878, H. 2733. bekannt ge-
^ macht:

Es sei über Anfuchrn des Herrn
Dr. Julius von Wurzbach in Kaibach
die mit dem Bcschride vom 28. Novem»
ber 1878, Z. 3940, Werte drille exe-
cntivc Fcilbielung dcr dcm Iofcf Feich-
linger von Rodne gchvrigcn Rcalitäl «ud
Rectf.Nr. 99 ud Herrschaft Neudcg und
dcr Weingarten - Rralill ltln t>u!» Berg.»
Nr. 140 und 138 lu! Hcrrschafl Treffen
auf den

1 1 . M ä r z 1879 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dcm
früheren Anhange rcafsumicrl worden.

K. l. Bezirksgericht Tlcsfen an, 30stcn
Jänner 1879.

( 0 0 3 - 3 ) Nr. 892^

Ezccutive
Ncalitätenverstcigerllllg.

Vom l. l. Bczirlsgrrichle Tr.ffcn wird
bekannt gemacht: ^

Es sei iibcr Ansuchen dcS l. l. ^leucr-
amlcs Treffen die cfec. Verstcigern»g der
der Maria Oo,cnz von I r v ia gchörigcn.
gerichtlich anf 10 st. gcschä'tzlcn, in, Grund«,
buche drr Herrschaft ^andsprcis «ud Top.-
Nr, 3, Rcclf. .N r . 251. i ^ . ^05 vor-
kolnmcndcn Wcingartcnrealilal bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungcn.
und zwar die erste ans den

4. M ä r z,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die drille auf dcn

0. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gt'richlslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealitäl
bci dcr erslrn und zweiten Fcllbiclnng nur
um odcr übcr dcm Schätznngswcrlh. bei
der dritten aber auch unter demselben
hmlangegrbc» werden wird.

Die tticilalionSlicdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
öicitaUonslommission zn erlegen hat. sowie
das Schätzungsprowkoll und dcr Oruno.
bllchseflracl lüilncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen am 23sten
Jänner 1879.

(679—3) Nr. 358.

Neassumierung erecutifter
Nealitätell'Vcrsteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemuchi:

Es sei ü!'cr Ansuchen des Johann
Vrodar von Hrastjc (durch Dr. Men>
cinqer) die exec. Reassumicning der dcm
Kasper Ieraj von Dornce Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 3105 ft. geschätzten, im
Grundbuche Flöonig «ud Rectf.-Nr. 801
vorkommenden Realität bewill igt. und
hiczu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 7 3 ,
Vormittage von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbictung auch unter dem Schil-
tzungSwerth hintungegcbcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisfc, wornach
insbesondere jcdel ^icitant vor ^emachlem
Anbo'e ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll nnd der G'uxd'
buchseftratt können in der diesgerich!lichln
Registralur eingcslhcn werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
10. Jänner 1879.

(701—3) Nr. 9217.

Executive
Realitätenvcrsteigelllllg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Anfuchen der l. t. Finanz»
procmalur in Launch dic szec. Versteige-
rung dcr dem Johann Tanlo von Ralitnlz
(factische Bcsitzerin .«lauc- von
Niedcrdorf) gehörige»,,, <, uus d0() ft.
geschätzten Realität bewlUl^cl. und hiezu
drei stcilbirtungS>Tagjatznngen, und zwar
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
jedeSlnal vormittags von 10 biS 1^ Uhr,
in der Amtülailzkl mil dem Anhangt an-
gcordnrt worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fciloietunu nur
um oder über dem Schätzungswcrth. bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die KicilatlonSbedingnisst. wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionblommission zu erlegen Hal, sowic
das Schätzunllsprolololl und der Orund^
buchsrftracl lö»nen in der dirsgerichllichen
Registratur einaeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz an, 19ten
Dczelnber 1678.

( 0 8 4 - 3 ) Nr. 488.

(ifecutive
ljtealitäteu Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Kiainburg die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Bcrlic von Unterfnchtmg
gehörigen, gerichtlich auf 20 ft, geschätzten,
im Glundbuchc der Hcrrschafl ^acl sud
Urb.-Nr. 2249 vorkommenden Realität
bewilliget, nnd hiezu drei Frilbiclungs'
Tagsatzungen, und zwar dic erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf dcn

18. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 9 .
jcdrSmal vornntlags von 10 bis l!^ Uhr,
in dcr GciichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Htilbieluug nur
um oder über dcm Schätzunaswellh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben wrrden wird.

Die ^icilatiunsbedingnisfc, wornach
insbesondere jrdcr Vicitanl vor aeniachlem
Anbote ein lOperz. Vudium zuhandc" der
^icilalionslommission zu erlebn h " , »"w,
daS Schätzu.,gSprololl'll >'"d / " ^ " ' ° 'buchscpracl kö.men in der d.esgcr'chtl.chen

" ' ^ " B Z ^ ^ ^ K r a i n b u r . am
21. Jünncr 1879.
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Heute bei Gruber : ^
Gebackene Fische.

(5,90) :^^ Vcstc und billigste

Dllnufcstwnsmittcl
für bewohnte Räume, Aborte, Senkgruben,

Ställe ?c,:
^urbo l^ure» 1'nlver lphenilsliurer Kalt)

pel liX) Kilo - 200 Pfund . st. U 50
flüssige Carbolsäurc. . , . fl. 1b —
Eisenvitriol fl. 6 —

Wir«. I. Nallsischaassc 4,

Hui cü AilZÜcüuilgeil lirümiierl.

Wilhelinsdorfer

Malzextract
vou dcu

Professoren i^ppolzcr und Heller
in Wien, Bock in Leipzig, Nie

meyer in Tübingen
bei Hchwächrzlchüudcil lind Zchrkrant

hcitcn, besonders bei

Wust-, jungen- undKalsleiden.
serncr bei allen tatarrdalischen Crtrau-
sungen lbei ^rauipf- und Keuchlnlslrn)
<b5ii) 12—5 verordnet.

Mill»elm8lll»rser
Mll!zextract ^ Honü>ott8
dnrch iyrcn reichen ^.Valzc^irüct-^elialt
um vieles wnlsamcr als alle übrigen
wie immer benannten B r u st b o n
b o n s , die nichts uls Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten,
Ein Carton » > ^ n (12 Htiick > N.)

nnd feiner in Büchsen.

MlhclmsdoNcr

Malzextract- Chocolade,
sehr nahrhaft u»d leicht vcldaulich,
eignet sich dcohall, für Brust und ^un^
genlcidendc am besten zum Frühstück

und zur Jause.

^>«x:<2-d« I i 2 . H^».2.122.<?I!I.:
Ioh,Pcrdau, Pohl H: Tiipan, ^, Wencel,
Ioyannn l̂icp. Plant), Ialob Schober,

Echußnig <k Weber.

Wilhclmsdorscr

von ^u». l^ull«il« ̂  Co. lil Wien,

(827) Nr. 115^0

Bekanntmachung.
Auf den 3. März 1879, vor

mittags 9 Ubr, ist hierqerichts in
der Josef Dolenz'schen Concuisvcr-
Handlung eine besondere Liquidations
tagfahrt angeordnet.

Vom k. k. Landesgerichte Laivach,
am 14. Februar 1879.

Der l. l. lioncurskommissär:
Kocevar.

(719-3) N>. 9720.
Betanntmachllllg.

Vom t. t. Bezirksgerichte ^aas wird
hielnit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Stine
voll Kozaisl,' und des Leuuhard Naraaa,
als Curator des Mathias Ianezic von
Kozavöc, der Letztgenannte über dcu frucht-
los verlaufenen Eiuberufungölermin für
todt erklärt.

K. l. Bezirksgericht Laas am 30sten
November 1878.

~XMta-—r—W*ir "wiipfeliJen == : " JMoWtrt_._-
ith He» tea uud 1'reiswUniIgst^s

Z?} Die Kegenmanter
Wagendecken (Pladun), BtUeiola^n, WlstolT«

F ^ - r i ^ <l«r k. k pr. Fabrik - . . ' -• ^ --_

5 von M.J.EIsinger& Söhne
---• in Wien, Neubau, Zollerlasse 2,

!
Lieferantin deij It- u k KrinHMiiininterium», Sr Maj I

Kn»tfiinarm8, vieler liumauitataamtaitcn «itc. »tc

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

chneeglöckchen.
Kein Toilette Artikel tann hinsichtlich der Willung, Güte und Vortreff^

lichkeit mit deni „Cchnccsslöckcheil" eoncnrriercu. Aus öligen, erfrischrnden
Substanzen erzeuqt, beseitigt dieses Mittel in kurzer Zeit Sommersprossen,
Leberflecke, Mitesser, Wimmerln « . und verleiht dem Teint eine blendende
Weiße, Frische und Zartheit.

Bei Verscndllng <l() lr. mehr.
wegen Poslnachnahmc zu beziehen vom Erzeuczer

<^>^O 1^27^.12.2, Wien, Mariahilscrstrastc Ur. 38.
Vorrräthig in dcll l'clannter'en Äpotheteu Oesterrei,!» lln^arns, n>

Laibach bei Herrn Ü6. »lalli», Parfumeur, (36N) 25—^^;

Tausende Gulden Gewinn
tann mail auf die leichteste Weise au der Äölse mit

beschranktem Riaico
erzielen durch die Velheiligmig, an Präulieugeschästeil (kpvvulutlmnnl <nil l,«-
erenxtem l i l^ leo). welche vor sichtigen Ipecillnnten besonders zu empfehlen sind,
da der Verlust stets eng begrenzt e'lscheiul, wahrend der Gewinn vollständig un-
beschränkt ist.

(rs kann sich beispielsweise im schlimmsten Falle das Risico höchstens belaufen:

bei 25 I tüc l iisterr. Kreditacticn aus , , st. 125 - , für die Dauer eines Mo<
„ 2 5 „ ungar. Krrditactien au» , st. t 2 5 - nates, wälncnd welcher Zeit
.. 2ii „ AngluActien auf . , . , fl, «7 5><» sämmtliche günstige Kius.
„ fl. 5<XK) österr. Papierrcnte auf , . fl. 40 Variationen auögcnüht wer
„ fl. 5<)(X) ungar. Gsldrcute auf . . . sl. 55 — l den lönncn.

Nähere (trläuternngen hierüber, sowie sonstige Auskünfte inbetreff Äörfr
speculation,,'!! ilierdeu durch mein Haus bereitwilligst kostenfrei ertheilt und alle in
das Bank' und Ncchsclstubenfach einschlagenden Geschäfte aus das coulaulestr
esfectuiert

^ l ^ u ^ ^ c l i l ^ t ^ Dank- uud WechjcllMs,
^>l«n, I . , lüjelwtteurlnß >'r. 14, lLctc der Wipplinaerstraße.

(Aegrünoct im Jahre 1«54.) (2!)5) 12-!<

ticitations Kundmachung.
Das gesamntte uuch uorliaudene große Wareulagcr del' ^»2^.<H.27T2.N

^turuberger-, Kurz- Nttd Epielcreiluarou, (iiseu, Mctall-
ulld Blechwaren, Werkzeugen und Geschirren,

w i r d uu »u 2 7. I a u u e r d. I .

migefaugeu bis zum gänzlichen Ausverkaufe täglich vor- uud uachillittags im
Vn'tanfHgcwo'lbl.' iu der Spitalsgasse zu ^ailiach <:,! 8>o« uud stückweise iu öfseul
licher Verstcigeruug gegeu gleich bare Äezal)luug veräußert, wozu Kauflustige
eiuladet ^ < ^ w - w

die Andreas Schreyer'sche Ooncursmajseverwaltung.
<?37—2) Nr. 710.

Bekanntmachung.
Vou dem t. t. Bezntsgcrlchte Fei-

ftriz ist den uubckamtt wo befiudlicheu
Andreas Tougau, Maria Vicic, Maria
Agues, Kathai iua, Maria jun. <.̂  Ka-
thariua juu. Iauezic, rücksichtlich dereu
ebenfalls uubekauutcll Nechtsnachfolgeru,
zur Wahruug ihrer Rechte bei der exe
cutiveu Versteigerung uud Meistbots-
vertheiluug iu der lHxemtioussache des
Herrn Mathias Valem'i. uou Dornegg
gegeu Josef Mikuletic' uou Dubvopolje
Herr Franz Aeuigar vou Toruegg als
Curator uä .^Ulül bestellt looidcu.

K. l. Äezilksgclichl Feistriz a,u
29. Iänuer 187!).

(696 -3 ) Nr. 714.

Bekanntmachung.
Vom t. l. ÄejirlSgnichte Overlaibach

wird belauul gemacht, daß ocru uubelauul
wo besilldlichcu Hraliz W<lizeiß uud desseu
ebeufllUö uiwclaimlru lörbs- und Rcchtö-
uachfulgeru Herr Fra»; Ogrin oou Ober-
laibach zum Curator bestellt und detretierl
wird.

K. k. Vezirlsgerich! Oberlaibach a»u
31. Iäuuer 1879.

(713—2) Nr7ÜM7'

Zweite ezec. Feilbietulig.
Bum l. l. stäot.-dclea. Bezll löge!lchte

in Laibach wird bekannt aemachl.-
Wegen (örfolglosigleit dcs erste» F<il>

bietunastermiueS der dem Gcnra Suslers,c
von Is la gehörigen, gerichtlich auf 5itt fi.
50 lr. bcwerllnten Realilät ûl̂ > Einl.-
Nr. 769, Dom.,Nr. 182 ad Sonneag
wird zu der auf den

1. M ä r z 1879
augeordueteu zweilen ezcec. ^eilbieluiig mil
Beibehalt der Stuude und des Orles uud
mit dem früheru Anhange geschritten.

K. f.städt..deless. Ae^irlsgericht ^aibach
am 7. Februar 1879.

(69^—3) Nr. 788.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigcriu»c,! Maria

Coar und Maria Taulo vuu Slalenel,
deziehuû sweise deren Rechtsnachfol̂ el n, ist
Johann Kosma oou Snoje zuin Curator
«.ä Hl:tum vestcllt, uud ist dcmselvcu die
Rralfeilbittun^örudrit volu 7. Dezember
1878, Z. 8949. zugestellt worden.

tt. l. Bezirksgericht Ncifniz um 30sten
Jänner 1879.

(648—2) Nr. Ui90.

Vekanntlnachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Blasius Koömcrl von
Lascrbach wird hiennt bekannt gemacht,
daß denselben Herr Mc.thias Milaoc von
Kirchdorf als Cnrator :ul ilciuli, auf-
gestellt und diesem der Realffilbirtungs
beschcid vom 16. November 1878, Zahl
13,629, zugefertigct wurde.

K. f. Ä.zirlsgericht titsch am 3ten
Frbrnar 1879.
(5253—3) Nr. 2229

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom l. l. Nizirlsgcrichte Gurtfcld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu der Maria Baicr

von Videm (durch Dr. Kocrli) die onlle
i exec. Feilbietung der dem Johann Zavers»
nil von Zatalce gehörigen, gerichtlich anf
405 si. geschätzten Reali<äl «uli Ntttf.-
Nr. 365 ad Herrschaft Ttmrnamhart be-
williget, und hiezu eine Feilbietungs-Tag
satzung auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerichlslanzlei zu Gurlfcld mit dem N„.
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei dieser Feilbictung auch unter
dem Schätzuugswerlhe hintanhcgcbcn wer-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
18. April 1878.

s695__2) Nr. 596.

Executive
Nealitätenvcrsteigerilüg

Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t.
Finanzprocuratur in Laibach die exe-
cutive Versteigerung des dem Fla"!
Pirkovit gehörigen, gerichtlich alls
10,517 ft. geschätzten, ' im Gerichts'
bezirke Littai liegenden landtästichen
Gutes Unterlolovrat bewilliget, und
^s seien hiezu drei Feilbietungs-TU
satzungen, und zwar die erste auf " "

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2t t . A p r i l

und die dritte auf den

l l . J u n i 1 « 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ""
landesgerichtlichen Berhandlungsla""
mit dcm Anhange angeordnet worden
daß die Pfandrealität bei der eiste"
und zweiten Fcilbictuug nur um ^
über dem SchätzungSwcrlh, bei ^
dritteil aber auch unter dclnsel̂ '
Hintaugegeben werden wird.

Dlc Llcitatlonsbedingnisft " ° ^
nach insbesondere jeder LlcitalU, ^
Ausnahme des k. t. Aerars, vor ^
machteul Anbote ein Niperzt. ̂ l w
zuhanden der Llcitationskointtlijs'^
z,i erlegen hat, jowic daS Schätzu^
protololl und der GrunobuäM'l" .
können in der dieögerichllichen ^ ^
stratur eingesehen werden. .

Laibach am 28. I ä n n e r ^ ^ . '

(691-y Nr. 204.

Ezecutwe
NcalltäteilversteigcruG

Vom k. k. Landesgerichte Laiba<h

wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen der l. ̂
Finanzprocuratur in Lcndach ^e ^
cutive Versteigerung des den» ElA
und Theodor Terbuhoviö von Schl^.
tenschwert gehörigen, gerichtlich
21,375 st. 10 kr. geschätzten, "N ^
richtsdezirle Treffen liegenden ^
tästichen Gutes Kleinlack, zur ^
bringung von Steuer- und Gebul
rückständen pr. 551 st. 49'/« ^
406 st. 63 kr., 250 st. 1 lr. «"
239 fl. !)3 kr. s. A. bewilliget, "
es seien hiczu drei F e i l b i e t u n g s ^
satzungen, und zwar die erste aus

3 1. M ä r z ,
die zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auj den

<). J u n i 1 8 7 9 , .^
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ^
landesgerichtlichen' Verhandlung!"
mit dem Anhange angeordnet ̂ ^ ^
daß die Pfandrealität bei der " ^
und zweiten Feilbietung nur U'N ^
über dem Schätzungswerth, ^ ' ^ t -
dritten aber auch unter demselben y
angegeben werden wird. ^ <

Die Licitationsbedingnisse, ,̂zt
nach insbesondere jeder Licitam, .
Ausnahme des k. k. Aerars, v " ^
machtem Anbote ein 1l)perz ^ ^
zuhanden der LicitationskomunP «,
erlegen hat, sowie das S c h a f t
Protokoll und der Grundduchse^
können in der dicsgcrichtliche« >
stratur eingesehen werden. ^ g .

Laibach am 2 1 . Jänner
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